
 

 

 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
in Neustadt: 
Seit 2021 sind wir BNE-Modellkommune und haben 
ein Leitbild und einen Umsetzungsplan erstellt, die 
regelmäßig weiterentwickelt werden. Dies gelingt 
nicht ohne unsere motivierten und engagierten 
Akteur*innen, die uns haupt- und ehrenamtlichen 
unterstützen. 
Aus diesem Grund werden sie hier in regelmäßigen 
Abständen vorgestellt. 
 

 

Ausgabe 7: Clara Hüther  
 

 
Ich bin: 
…seit Oktober 2024 als Koordinatorin für kommunale 
Entwicklungspolitik in der Stadtverwaltung Neustadt 
an der Weinstraße tätig und unterstütze mit meiner 
Arbeit das Team der Stabsstelle für Klimaschutz, 
Klimaanpassung und nachhaltige Entwicklung. Als 
gebürtige Vorderpfälzerin hat es mich nach meinem 
Studium in Koblenz, Wien und Lüneburg zurück in 
meine Heimat gezogen. Besonders freue ich mich, als 
leidenschaftliche Wanderin den Pfälzerwald nun 
wieder direkt vor der Haustür zu haben. Während 
meines Studiums der Nachhaltigkeitswissenschaft 
habe ich mich bereits mit der Umsetzung der UN-
Nachhaltigkeitsziele auf kommunaler Ebene 
beschäftigt und freue mich, mein Wissen nun in 
Neustadt anwenden zu können. 
 
Meine Lieblings-SDGs: 
Alle SDGs sind wichtig und hängen miteinander 
zusammen, sodass ich eigentlich keine Lieblings-SDGs 
habe. Doch aufgrund meiner intensiven Beschäftigung 
mit dem Biodiversitätsverlust während meines 
Studiums liegen mir besonders die Ziele „Leben an 
Land“ (SDG 15) und „Leben im Wasser“ (SDG 14) am 
Herzen. 

BNE ist für mich: 
…vor allem eine große Chance! Oftmals wird 
nachhaltiges Handeln mit Verzicht und 
Einschränkungen in Verbindung gebracht, doch 
Bildung für nachhaltige Entwicklung kann aufzeigen, 
dass nachhaltige Entscheidungen nicht nur notwendig 
sind, sondern auch bereichernd sein können. BNE 
befähigt Menschen dazu Verantwortung für die 
Umwelt und die Gesellschaft zu übernehmen und 
motiviert Einzelpersonen und Gemeinschaften, sich 
aktiv für eine nachhaltigere Zukunft einzusetzen. Für 
mich bedeutet das konkret, gemeinsam Lösungen zu 
entwickeln und im Kleinen, im Hier und Jetzt Utopien 
auszutesten und zu leben.  
 
Mein BNE-Herzensthema: 
… ist der Umgang mit der sogenannten „Eco Anxiety“, 
also der Besorgnis, die durch die wachsende 
Bedrohung von Umweltzerstörung, Klimawandel und 
damit verbundenen Krisen ausgelöst wird. Auch mir 
fällt es manchmal schwer, inmitten all der 
Herausforderungen optimistisch zu bleiben. Doch 
genau hier kann BNE ansetzen. Sie befähigt uns, 
positive und handlungsorientierte Ansätze zu finden 
und fördert so unsere Resilienz. BNE kann einerseits 
Räume schaffen, in denen wir über unsere Sorgen 
sprechen können und bietet andererseits die 
Möglichkeit, in Gemeinschaft aktiv und konstruktiv zu 
positiven Veränderungen beizutragen. 
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Abbildung 1: Bild  

 

 



 

 

Meine BNE-Vision für Neustadt 
…beinhaltet, alle Menschen einzubinden und zu 
begeistern – nicht nur die „üblichen Verdächtigen“, 
sondern die gesamte Stadtgemeinschaft. BNE soll 
nicht als Zusatz, sondern als integraler Bestandteil von 
allen Bildungsangeboten verstanden werden. Eine 
nachhaltige Entwicklung wird in allen Bereichen 
automatisch mitgedacht und adressiert, sodass sie in 
den Alltag und die Entscheidungsprozesse jeder und 
jedes Einzelnen einfließt.  
 
Was geht bei der BNE noch besser: 
Bei der BNE geht noch mehr, wenn wir über die 
gewohnten Zielgruppen hinausdenken und neue Wege 
finden, Menschen zu erreichen. Es braucht ein 
kreatives „Out of the Box“-Denken, um auch 
diejenigen anzusprechen, die bisher vielleicht noch 
nicht in den Fokus gerückt wurden. 
 
Meine BNE-Highlights: 
Ein zukünftiges BNE-Highlight ist für mich jetzt schon 
der „Klimafreundliche Mittagstisch“ zu dem alle 
Mitarbeitenden der Stadtverwaltung im Rahmen der 
Fortbildungsreihe Neustadt17 eingeladen sind. Ich 
freue mich auf viele leckere Mittagspausen und den 
gemeinsamen Austausch. Mein BNE-Highlight im 
letztes Jahr war eine dreitägige Exkursion ins 
Biosphärenreservat Elbtalaue. Bereits um 6 Uhr 
morgens sind wir gemeinsam am Elbstrand 
entlanggewandert, haben mit Ferngläsern nach 
Vögeln Ausschau gehalten und nachts den klaren 
Sternenhimmel bewundert. So kitschig es klingen 
mag, sich bewusst Zeit zu nehmen, um die kleinen und 
großen Wunder der Natur (noch) besser 
kennenzulernen, war für mich unglaublich bereichernd 
und ein echtes BNE-Highlight. 

 

 
Abbildung 2: Sonnenaufgang über der Elbe bei Pevestorf 

(eigene Aufnahme) 

What´s next? 
Im Bereich meiner Arbeit als Koordinatorin für 
kommunale Entwicklungspolitik stehen einige 
spannende Projekte an, die sich gut mit BNE verbinden 
lassen: Neustadt soll als Fairtrade Town zertifiziert 
werden und so noch stärker globale Verantwortung 
auf lokaler Ebene übernehmen. Außerdem gehen wir 
gemeinsam mit dem Freundeskreis Kunan Minka ein 
Projekt in Independencia, Bolivien an. Auch das Thema 
faire und zirkuläre öffentliche Beschaffung möchte ich 
innerhalb der Verwaltung voranbringen. Und nicht 
zuletzt planen wir in der Stabsstelle bereits den 
Zukunftstag am 6. September auf dem Marktplatz. 
 
Fazit: 
Alla hopp, packe mers o! 
 
Interessante Links: 
https://www.fairtrade-towns.de/aktuelles 
 

Über das Bildungsbüro: 
Das örtliche Bildungsbüro hat die Aufgabe, ein 
lebenslanges Lernen zu fördern und über die 
gesamte Bildungskette hinweg zu optimieren. 
Neben dem Bildungsmonitoring, das regelmäßig 
die lokale Datenlage zu Bildungsthemen 
betrachtet, kümmert sich das Bildungs-
management um die Strategieentwicklung 
relevanter Bildungsthemen und deren 
Koordination. Strukturierter Aufbau von 
Netzwerken und deren Betreuung sind hierbei 
bewährte Mittel, um die Bildungslandschaft 
Neustadt an der Weinstraße zu gestalten. 
Thematisch orientieren wir uns an Demokratie- 
und MINT-Bildung (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik). Ein weiterer 
wichtiger Baustein sind Nachhaltigkeit und Bildung 
für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
Kontakt: 
Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstraße 
Demokratie- und Ehrenamtsförderung – 
kommunales Bildungsbüro 
Stefanie Deutsch 
+49 6321 855-1577 
stefanie.deutsch@neustadt.eu | neustadt.eu 

https://www.fairtrade-towns.de/aktuelles
http://www.neustadt.eu/

